
Nacht der Wunder

Nacht der Wunder

– sagen die Leut‘ –

frühes Dunkel, 

Stallflüstern heut‘.

Kuh Mareike 

knabbert am Halm,

schildert Schafen

kauend die Alm,

Schweinchen Thekla 

quiekt im Diskant,

selbst der Haushahn 

redet charmant

mit den Hühnern, 

sagt dies und das

und ein Tauber 

gurrt tief im Bass.

Bauer Hans hört 

all dieses nicht,

Menschen denken 

einfach zu schlicht.
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